
Gisela Krohn
Hinter dem Liepnitzsee

Malerei

Ausstellung vom 06.03. bis 03.04.09

alte feuerwache      projektraum

Warum erfüllen uns Gräser, eine   

Wiese, eine Tanne mit reiner Lust ? 

Weil wir da Lebendiges vor uns sehen, 

das nur von außen her zerstört 

werden kann, nicht durch sich selbst. 

Der Baum wird nie an gebrochenem 

Herzen sterben und das Gras nie 

seinen Verstand verlieren. Von außen 

droht ihnen jede mögliche Gefahr, von 

innen her aber sind sie gefeit. 

Christian Morgenstern

Zur Ausstellungseröffnung am  

Donnerstag, dem 5. März 2009, 

ab 19 Uhr laden wir Sie und Ihre 

Freunde herzlich ein. 

Begrüßung:  

Sigrid Klebba, Bezirksstadträtin für  

Bildung und Kultur

Einführung:  

Christoph Tannert,  

Künstlerhaus Bethanien Berlin

Es singt Morin Smolé.
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	 Gisela Krohn

1966	 in Köln geboren

1986	 Fachabitur in Grafik und Design

1988/1989	 einjähriger Studienaufenthalt in Quebec, K

1991–1995	 Ausbildung zur Theatermalerin an der Deutschen Oper Berlin

1995–2001	 Studium an der Kunsthochschule Berlin, Fachbereich Malerei

	 bei Prof. W. Liebmann und H. Schimansky

2000	 Auslandssemester in Bordeaux, F

2001	 Diplom 

	 Ausstellungen

2000 	 Dans le jardin de mon ami, Einzelausstellung im Goethe-Institut Bordeaux, F

2004/07/08/09	 Einzelausstellungen in der Galerie Wittenbrink, München 

2005 	 Ausstellung mit R. Wiedemann in der Galerie im Körnerpark, Berlin

2006 	 Ausstellung im Audi Forum, Berlin

	 Der fünfte Tag des fünften Monats, Einzelausstellung, Kunsthandel Melsheimer, Köln

2007 		 Art Cologne, Galerie Wittenbrink, München

2008	 Kunstmesse Karlsruhe, Kunsthandel Melsheimer, Köln 

Die Ausstellungsreihe von mir aus stellt seit 2004  

Positionen von Künstlerinnen des Bezirkes Friedrichshain- 

Kreuzberg vor.

Samstag, 21. März 2009, ab 18 Uhr  

Gisela Krohn führt durch ihre Ausstellung

und Morin Smolé singt eigene Chansons.

Eintritt frei  •  www.giselakrohn.de  •  www.morinsmole.de 

alte feuerwache      projektraum

Marchlewskistraße 6, 10243 Berlin 

U5 Weberwiese, Telefon 030 293479426  

www.kulturamtfk.de  

Bezirksamt Friedrichshain-Kreuzberg von Berlin

Öffnungszeiten:  

Di enstag–Donnerstag  

14 – 19 Uhr 

Freitag – Samstag 

14 – 20 Uhr  
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